
Diabetestag zum Abschluss der
Demenzwoche: Vergissmeinnicht
und ein großer Baum

Einen Baum pflanzten Akteure von Demenzwoche und Diabetestag
vor dem Kamener Krankenhaus.

Viele kleine Vergissmeinnicht-Pflänzchen und einen großen Baum
hinterlassen die Demenzwoche und der Diabetesaktionstag des
Hellmig-Krankenhauses  in  Kamen.  Die  Vergissmeinnicht-
Pflänzchen  sind  nur  eine  kleine  Erinnerung  an  viele
Beratungsstunden  und  viele  Hinweise,  die  Teilnehmer  der
Demenzwoche mitnehmen konnten. Der Baum wird unmittelbar vor
dem  Haupteingang  des  Krankenhauses  dauerhaft  als  Hinweis
weiter wachsen, sich einem Thema zu stellen, das viele im
Alter selbst oder in der Familie erfahren.

Zeichen ernst nehmen und überprüfen lassen, aber ohne gleich
in  Panik  zu  verfallen  rät  Mareike  Frank,  die  am  Hellmig-
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Krankenhaus unter anderem das Demenz-Café leitet und Kurse für
Pflegende Angehörige anbietet. Mit dem Thema Diabetes seien
Demenzerkrankungen  eng  verknüpft,  so  Dr.  Marcus  Rottmann,
Ärztlicher Leiter des Krankenhauses. Eine Diabeteserkrankung
könne  demenzielle  Entwicklungen  fördern.  In  Verbindung  mit
einer Demenz sei die Therapie einer Diabeteserkrankung oft
deutlich erschwert. Insgesamt machte die Woche am Hellmig-
Krankenhaus Mut und warb für Verständnis mit Betroffenen.


